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Sehr geehrter Herr Kubernus-Perscheid,

herzlichen Dank für Ihr Schreiben zur Zukunft des Sozialtickets im Zu
sammenhang mit der Einführung des Deutschlandtickets.

Ich kann Ihnen versichern, dass es mir ein persönliches Anliegen ist, wei
terhin ein sozial verträgliches Ticket anzubieten. Die neue Landesregie
rung hält deshalb an der Unterstützung des Sozialtickets auch mit Einfüh
rung des Deutschlandtickets fest (Ihre Frage 1). Derzeit wird an einer 
günstigeren Alternative zum Deutschlandticket für einkommensschwä
chere Personen gearbeitet.

Im Zukunftsvertrag hat sich die Landesregierung das Ziel gesetzt, das 
Sozialticket nachhaltig und verlässlich zu sichern (Ihre Frage 5). Dazu ist 
vorgesehen, die Mittel für das Sozialticket zu verstetigen.

Die Ausgestaltung des neuen Sozialtickets neben der Einführung des 
Deutschlandtickets, möglicherweise in mehreren Varianten, ist noch nicht 
abschließend konkretisiert. Wie eingangs festgestellt, soll es eine gegen
über der 49 Euro-Variante günstigere Variante mit bundesweiter Gültig
keit geben. Wie Ihnen bekannt ist, halten die Verkehrsverbünde aktuell 
unterschiedliche Varianten bereit; der Verkehrsverbund Rhein-Ruhr 
(VRR) wird - auch aufgrund der mit Ihnen gemeinsam geführten Gesprä
che - in Kürze Mehrfachtickets einführen. Um nicht für die Abnehmenden
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des Sozialtickets gute Varianten vorschnell „abzuschneiden“, bedarf es 
hier noch sorgfältiger Betrachtungen. Auch Aussagen zu Einzelheiten der
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nicht getroffen werden. Ich bitte Sie hierfür mit Blick auf den laufenden 
Prozess um Verständnis.

Nachvollziehbar sprechen Sie schließlich das Problem an, dass gerade 
ärmere Menschen oftmals nicht über ein internetfähiges Smartphone mit 
aktuellem Betriebssystem verfügen (Ihre Frage 6), insoweit ein rein digi
tales Angebot also zu kurz greifen würde. Hierzu ist Vorsorge getroffen:
Neben einer digital zu nutzenden App wird es für Fahrgäste ohne Smart
phone eine Chipkarte als Ticketnachweis geben. Soweit in Teilbereichen 
elektronische Ticketkontrollen (noch) nicht möglich sein sollten, sind zu
dem Papiertickets als Übergangslösung vorgesehen.

Sie sehen, sehr geehrter Herr Kubernus-Perscheid, wir sind auf einem 
guten Weg. Sehr gerne bleibe ich, gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen der Fachabteilung, weiter mit Ihnen im Austausch. Erster Kon
takt ist der zuständige Gruppenleiter, Herr Salewski, den Sie erreichen 
können unter

„Sebastian.salewski@munv.nrw.de'‘, Tel.: 0211 /4566-869.

Ich freue mich auf weitere konstruktive Gespräche zwischen Ihnen und 
meinem Haus.


